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Geländeübung Tunnelbau 
Oberrheintal & Schwarzwald 
Montag, 16. bis Mittwoch, 18. März 2026 

 

   
 

Vorläufiges Programm – kann sich wegen der langen Vorlaufzeit noch ändern: 

• Montag, 16.03.2025: Anfahrt Schwanau; ca.11:00 Uhr Werksbesichtigung der Firma Herrenknecht mit Mittagessen. 

• Dienstag, 17.03.2025: Besuch des Ingenieurbüros gbm in Ettlingen, Vortrag zu den Voruntersuchungen des 11 km 
langen DB-Tunnels Offenburg der Rheintalbahn in offener und bergmännischer Bauweise, z.Zt. im Planfeststellungs-
verfahren, Vortrag zum Pumpspeicherwerk Forbach der EnBW, derzeit im Bau, danach Baustellenbesichtigung. 

• Mittwoch, 18.03.2025: Werksbesichtigung der Hartmetall- und Werkzeugherstellung der Firma Betek, Aichhalden  
(angefragt) oder Besuch der Silbergrube „Segen Gottes“ oder Stadtgeologie Baden-Baden mit Mineralquellen, 
Michaelstunnel, Variszischem Kristallin, Permokarbon, Rotliegendvulkanite und Buntsandstein (1/2 Tag + Rückfahrt). 

Modul: MSc Ing-Hydro 2. Sem. Geländemodul; 3 Tage à für Vertiefer:innen Ingenieurgeologie empfohlen 

Leitung: Prof. Dr. Kurosch Thuro 

Treffpunkt: 7:00 Uhr TUM Innenhof à 2 VW-Busse ab/zur TUM (ggf. + ein Privat-PKW); Rückkunft noch offen 

Übernachtung: JH Baden-Baden; inkl. Halbpension – Frühstück und (einfaches) Abendessen (Handtuch mitbringen!) 

Kosten:  80 € JH-Kosten Halbpension; Rest (km-Pauschale, ggf. Eintritte, Diesel) über Studienmittel und LS ING  

Anmeldung (1) Informell ab sofort auf Liste oder per eMail an thuro@tum.de mit Name, Matrikel, Mobilnummer  
(2) Verbindliche Anmeldung in TUMonline ab Januar 2026 möglich à Fixplatz 
(3) Einzahlung von 80 € bis 06.02.2026 auf folgendes Konto: 

Konto:  Dr. Lempe oder Dr. Lokau; Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach; BIC: GENODEF1GSB 
IBAN:    DE53 7216 9080 0000 9033 88 
Verwendungszweck:  GÜ Tunnelbau 2026, Name, Vorname 

Proviant: Brotzeit & Getränke für die Anfahrt mitbringen; *Einkaufstopp ist bei Bedarf möglich 

Ausrüstung: (1) Festes Schuhwerk oder Sicherheitsschuhe, robuste und warme Kleidung, Regenschutz, 
Sonnenschutz, Tagesrucksack, Trinkwasserflasche, Mittagsverpflegung* für 2 Tage 
(2) Geologisch: Feldbuch, Hammer, Lupe, Salzsäure, Maßstab, empfohlen: Kamera 

Modulprüfung: Zur Anerkennung der 3 GÜ-Tage muss ein GÜ-Bericht abgegeben werden; Inhalte werden besprochen. 

Herrenknecht Werksbesichtigung PSW Forbach 


